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Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

1. Wie hoch schätzt die Verwaltung die entstandenen Schäden an 

städtischen Gebäuden durch Starkregenereignisse in diesem Jahr in Euro 

ein? 

 

Es gab 21 Schadensmeldungen nach dem Starkregen am 02.08.2024. Die 

genaue Schadenshöhe ist noch nicht bekannt und wird noch ermittelt. 

 

2. Verfügt die Stadt Erfurt derzeit über Gebäudeversicherungen, die auch 

Schäden durch Starkregenereignisse reguliert? 

 

Erfurt hat eine gebündelte Sachversicherung, die jedoch keine Schäden durch 

Starkregen abdeckt. Eine spezielle Versicherung gegen Starkregen ist nicht 

möglich, da Kommunalversicherer nur Elementarschadenversicherungen im 

Gesamtpaket anbieten. Im Rahmen einer Elementarschadendeckung sind 

folgende Gefahren versichert: 

 

 Hochwasser (Ausuferung von Gewässern, Flüssen oder Bachen) 

 Starkregenereignisse mit großflächiger Überflutung von Grundstücken/ 

Gebäuden 

 Rückstau im Kanalsystem und Eindringen in Gebäude aufgrund von 

Hochwasser oder Starkregen     

 Erdrutsch, Erdsenkung natürlichen Ursprunges 

 Schneedruck 

 Erdbeben, etc. 

 

Bisher hat die Stadt auf eine solche Versicherung verzichtet, da die Prämien 

hoch sind und bisher nur wenige Schäden durch Elementargefahren 

aufgetreten sind. 
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Sehr geehrter Herr Hose Erfurt,  
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3. Wie plant die Stadtverwaltung den Versicherungsschutz ihrer Gebäude hinsichtlich 

Starkregenereignisse zu verändern? 

 

Ob eine Erweiterung der Versicherung um Elementarschäden vorgenommen werden soll, muss 

noch geprüft werden. Zuerst muss eine Risikobeurteilung erfolgen. Die Sparkassen-Versicherung 

bietet nach jetzigem Stand eine Elementarschadenversicherung für kommunale Gebäude an, die 

jedoch keine Infrastrukturen wie Straßen, Brücken oder Plätze abdeckt. Die jährlichen 

Zusatzkosten für eine solche Versicherung werden auf mindestens 400.000 Euro inkl. 

Versicherungssteuer geschätzt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

A. Horn 
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